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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

SV Al. 1907 Königstädten VI : SF 1951 Bischofsheim III 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Mohr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des SF 1951 Bischofsheim III in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord
gegen den SV Al. 1907 Königstädten VI durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber leider unvollständig antreten.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Kalk / Henneberg im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mohr /
Dorofeev. Der kampflose Sieg von Schaubach / Osterod bescherte am Nachbartisch dem SF 1951
Bischofsheim III anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Oliver Kalk den Gastspieler Rainer
Schaubach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach
gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Steffen Müller das Spiel gegen Matthias Mohr noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Es dauerte eine Weile, bis Jens Henneberg sein 3:2 gegen
Evghenii Dorofeev feiern konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Einen
Punkt erhielt der SF 1951 Bischofsheim III am Nachbartisch, da Manfred Osterod sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV Al. 1907
Königstädten VI und des SF 1951 Bischofsheim III in die Box. 2:3 endete das im Vorhinein bereits
als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Oliver Kalk und Matthias Mohr aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Rainer Schaubach war für Steffen Müller letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig
fest. Jens Henneberg bekam es nun mit Manfred Osterod zu tun und man lieferte sich einen, vor der
Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Jens
Henneberg am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Henneberg mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Einen Punkt erhielt der SF 1951 Bischofsheim III derweil,
da Evghenii Dorofeev sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Al. 1907 Königstädten VI nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten
auf, während der SF 1951 Bischofsheim III vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den
SV DISBU Rüsselsheim II ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Al. 1907
Königstädten VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TSV 1882
Raunheim II.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten VI

Doppel: Kalk / Henneberg 0:1 
Einzel: O. Kalk 1:1, S. Müller 0:2, J. Henneberg 2:0 
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 SF 1951 Bischofsheim III
Doppel: Mohr / Dorofeev 1:0, Schaubach / Osterod 1:0 
Einzel: M. Mohr 2:0, R. Schaubach 1:1, M. Osterod 1:1, E. Dorofeev 1:1


